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	Einordnung
	Studienabschluss (B. Sc., M. Sc.)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Art (O=obligatorisch, WO=wahlobligatorisch) (je Studiengang BI/Man/IU)
	 FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 


	
	Regelsemester (je Studiengang BI / Man / IU)
	 FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 
   FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 


	
	Angebotssemester (nur im WS, nur im SS oder beides)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Leistungspunkte (LP)
	 FORMDROPDOWN 


	
	Anzahl Semesterwochenstunden (als V, Ü, S, Prak. oder integr. Vorlesung iV)
	5iV

	Lehrende
(1. = Modulverantwortlicher)
	Prof. Dr.-Ing. habil. W. Bidlingmaier

Prof. Dr.-Ing. E. Kraft





	Professur/Institut
	Professur Abfallwirtschaft, Juniorprofessur Biotechnologie in der Abfallwirtschaft

	Lernziel

(max. 5 Zeilen)
	Die Studierenden besitzen Grundwissen zum Aufkommen, zur Zusammensetzung, der Sammlung und Behandlung von Abfällen und zu Abfallbehandlungsanlagen. Sie verstehen Bioprozesskinetiken und kennen in Grundzügen die Bioreaktoren und die zugehörigen Messgrößen. Für umweltbiotechnologische Fragestellungen können sie geeignete Versuchsstände skizzenhaft entwerfen und unterschiedliche Bioreaktoren für verschiedene Einsatzgebiete beurteilen.

	Lehrinhalt

(max. 15 Zeilen)
	Es wird ein Überblick zur Abfallwirtschaft gegeben: 
Kenntnisse zur Abfallentstehung, Mengen und Zusammensetzung; Beziehung zwischen sozialen und ökonomischen Aspekten mit dem Abfallgeschehen; Abfallwirtschaftsstrukturen und technische Systeme zu Sammlung und Transport von Abfällen. Des Weiteren werden Grundbegriffe zur Anlagenkonzeption vermittelt: Die technische Gestaltung von Anlagen und Ansätze zur Dimensionierung von Anlagen der mechanischen und biologischen Behandlung von Abfällen. Die Veranstaltung implementiert die Betrachtung von Massenbilanzen, Emissionspotentialen und Kosten der mechanisch-biologischen Behandlung von Abfällen.

Die Lehrveranstaltung stellt weiterhin technische Möglichkeiten zur aktiven Gestaltung anaerober und aerober biologischer Prozesse dar. Es werden geeignete, auf die Bioprozesskinetiken abgestimmte Bioreaktoren vorgestellt. Erörtert werden geeignete Parameter und Messtechniken für Bioreaktoren sowie die Erstellung von zugehörigen Massenbilanzen. Die theoretischen Grundlagen werden mit Hilfe von Beispielen unterschiedlicher technischer Einsatzgebiete verdeutlicht. Dies betrifft auch relevante biologische Prozesse bei der Ablagerung von Abfällen.


	Empf.fachl.Voraussetzungen
	keine

	Prüfungsvorleistungen
	keine

	Leistungsnachweise
	Klausur oder mündliche Prüfung

	Literatur

(max. 3 Zeilen)
	H. Schlegel, "Allgemeine Mikrobiologie"; H. Janke, "Umweltbiotechnik"; W. Bidlingmaier "Biologische Abfallverwertung";

Skripte 


	Workload
	Präsenzzeit:
70 h
Belegbearbeitung:
0 h 
Selbststudium:
110 h


